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Gunter Gruber, Andreas Hansch
(Hrsg.)
Kompaktatlas Blickdiagnosen in der
Inneren Medizin
Elsevier, München 2009
2. Aufl., 384 S., 400 Abb., 30,95 € 

Der Arzt als 
Detektiv

Wahrscheinlich habe nicht nur ich
Sherlock Holmes bewundert, wie er
aus der Betrachtung der Physiogno-
mie, der Hände, der Körperhaltung
und der Bewegungen seiner Klienten

deren Lebensumstände, Biographie
und Probleme ablas. Wegen meiner
Begeisterung für den detektivischen
Teil der Medizin war ich schon früh
im Besitz des damals konkurrenz-
losen Werkes von Tischendorf und
habe es seither immer wieder gerne
zur Hand genommen. 
So war meine Interesse groß, den
2006 neu konzipierten, schon 2009 in
der zweiten Auflage erschienenen
„Kompaktatlas Blickdiagnosen“ von
Gruber und Hansch anzulesen. Dieser
kostet weniger als ein Drittel des 
großen Tischendorf (von dem es aber
inzwischen auch einen kompakten
Taschenbuch-Ableger zu einem ver-
gleichbar kleinen Preis gibt) und
überzeugt trotz des Taschenbuchfor-
mates durch hochwertige Ausstat-
tung. 
Das Buch ist gegliedert in Kapitel, die
den internistischen Subdisziplinen
folgen, und beinhaltet außerdem die
Kapitel „Anomalien und Fehlbildun-
gen“ und „Nachbargebiete, insbes.
Dermatologie“. Ein Anhang vergleicht
tabellarisch Veränderung einer Kör-
perregion, beispielsweise die der
unterschiedlichen facies. Zu jeder der
bildlich stets rechts dargestellten
Entitäten findet sich links unter der
Diagnose-Überschrift eine kurze
Definition, meist ergänzt um 2-3
Sätze, die das klinische Kernwissen

zu dieser Diagnose sehr klar und
prägnant wiedergeben. Darunter
durchgängig demselben Schema fol-
gend zu jeder Diagnose Stichpunkte
zu den visuellen Leitsymptomen,
weiterführender Diagnostik und Dif-
ferenzialdiagnose. 
Das Bildmaterial stellt einen über Jahr-
zehnte gesammelten Schatz zum Teil
sehr seltener Aufnahmen dar und bie-
tet trotz des kleinen Formats hohe
Qualität mit guter Detailerkennbarkeit.

Fazit: 
Ein sehr preiswertes und gehaltvolles
Buch der Blickdiagnosen, das sich
durch sehr gelungene sprachliche
Verdichtung vom eher narrativen
Tischendorf unterscheidet und zuden
konzentrierten Informationen her-
vorragendes Bildmaterial bietet. Vom
Erstsemester bis zum ärztlichen Pen-
sionisten jedem Mediziner zu emp-
fehlen, da spannend und ermüdungs-
frei zu lesen.

Dr. med. Peter Pommer

Dr. Pommer, Internist
und Pneumologe, 
leitet die Abteilung
für Pneumologie der
Klinik am Kofel
(Gesundheitszentrum
Oberammergau).

Guido Schachschal
Praktische Koloskopie
Methodik, Leitlinien, Tipps und
Tricks
Georg Thieme Verlag KG; Stuttgart
2010
175 S., 496 Abb., 16 Tab., 69,95 €

Gelungene Einfüh-
rung – auch für
Fortgeschrittene
Bereits der Untertitel sagt alles
Wesentliche zu diesem Buch. Es glie-
dert sich in einen Einführungsteil
(Grundlagen, Indikationsstellung und
Risiken, Aufklärung und Vorberei-
tung sowie eine kurze Gerätekunde),
einen praktischen Teil zur eigentli-
chen Untersuchungstechnik ein-
schließlich Fragen der Sedierung
sowie schließlich eine umfangreiche
Darstellung häufiger Krankheitsbil-
der mit ihrem jeweiligen endoskopi-
schen Befund.
Das Werk will weder einen Atlas der
Koloskopie noch ein Lehrbuch der
Gastroenterologie ersetzen. Gleich-
wohl sind alle wichtigen Erkrankun-
gen durch ausgezeichnetes Bildmate-
rial vertreten, und auch jenseits des
endoskopischen Befundes finden sich
zahlreiche klinische Hinweise zu den
jeweiligen Krankheitsbildern ein-
schließlich der Therapiemöglichkei-
ten. Überdies finden alle aktuellen
Leitlinien rund um die Endoskopie
und die Sedierung Berücksichtigung.
Hinweise auf wichtige Websites für
weiter führende Informationen
ergänzen die Darstellung. 
Die Sprache des Buches ist nicht aka-
demisch trocken, sondern sehr gut
lesbar, unterhaltsam und einprägsam
und wird zusätzlich durch persönli-
che Kommentare und praktische
Tipps des Autors aufgelockert. Einige

kleinere orthographische Fehler sind
hierbei verzeihlich. 
Layout und Schriftbild sind ausge-
sprochen übersichtlich, wichtige
Kernaussagen oder Hinweise werden
farblich oder in Kästen hervorgeho-
ben. Die Bildqualität der reichlichen
(fast 500) Abbildungen ist durchweg
ausgezeichnet. 
Die schrittweise Darstellung der
praktischen Handhabung des Kolo-
skops ist prägnant und wird durch
reale ScopeGuide®-Darstellungen
verschiedener Gerätepositionen ver-
anschaulicht. Für den Anfänger mög-
licherweise ungewohnt oder schwie-
rig ist die Empfehlung der alleinigen
Endoskopführung durch den Unter-
sucher selbst. Demgegenüber erfolgt
in vielen Abteilungen und Praxen
traditionell der Gerätevorschub
durch eine Assistenzperson, während
der Untersucher ausschließlich den
Bedienungsteil des Endoskops mani-
puliert. Der Rezensent teilt hierzu
jedoch die Meinung des Autors.
Großen Raum nimmt die ausführli-
che Darstellung der Technik der 
Polypektomie ein, wobei speziellere
und dem Fortgeschrittenen vorbehal-
tene Techniken wie die endoskopi-
sche Submukosadissektion nur
gestreift werden. 
Der Preis von knapp 70 € erscheint
angesichts des hochwertigen, durch-
weg vierfarbigen Bildmaterials und
der ansprechenden Ausstattung
angemessen.

Fazit: 
Dem Autor ist es gelungen, alle pra-
xisrelevanten Fragen rund um die
Koloskopie in angemessener Aus-
führlichkeit und didaktisch klar in
einem dennoch handlichen Buch
darzustellen. Dieses ist vor allem
eine gelungene Einführung in die
Koloskopie für den Anfänger; auch
der Fortgeschrittene wird hier jedoch
noch manchen Kniff zur Verbesse-
rung seiner Untersuchungstechnik
finden können. 

Dr. med. Andreas Genrich

Dr. Andreas Genrich,
Internist und Gastro-
enterologe, war
Chefarzt der Elisa-
beth Klinik Berlin
und führt seit 2010
eine gastroenterolo-
gisch-endoskopische
Schwerpunktpraxis
in Berlin.

Möchten auch Sie
Bücher für BDI aktuell 
rezensieren?

Wir suchen Rezensenten für
folgende Titel:

Köppen
Gastroenterologie für die Praxis
Georg Thieme Verlag KG

Hahn
Checkliste Innere Medizin
Georg Thieme Verlag KG

Löffler/Haferlach
Hämatologische Erkrankungen
Springer Verlag

Lehnert
Rationelle Diagnostik und Therapie
in Endokrinologie, Diabetologie und
Stoffwechsel
Georg Thieme Verlag KG

Kroidl/Schwarz/Lehnigk
Kursbuch Spiroergometrie
Georg Thieme Verlag KG

Wehling/Burkhardt
Arzneitherapie für Ältere
Springer Verlag

Schütz/Christophers/Dietrich
Arznei- und Heilmittel wirtschaftlich
verordnen
Deutscher Ärzte-Verlag

Doerr/Gerlich
Medizinische Virologie
Georg Thieme Verlag KG

Wenn Sie Interesse haben, eines der
genannten Bücher zu besprechen,
schicken Sie bitte eine E-Mail an 
BDI-aktuell@thieme.de. 
Bitte geben Sie uns darin auch Infor-
mationen zu Ihrer aktuellen Tätigkeit
und Ihren Interessengebieten.

Rolf Michels, Karl-Heinz Möller.
Ärztliche Kooperationen
Rechtliche und steuerliche Beratung
nwb Verlag, Herne 2009
2. Aufl., 389 S., 54,00 € 

Das richtige Rezept
für Mediziner

Die Umstellung des Vergütungssys-
tems im vertragsärztlichen Bereich
auf Regelleistungsvolumina führt in
der Praxis zu erheblichen Schwierig-
keiten. Ärztliches Berufsrecht, Ver-

tragsarztrecht und Steuerrecht sind
nicht aufeinander abgestimmt. Mit
der Zulässigkeit der zahlreichen
neuen Kooperationsmöglichkeiten
drohen neue Steuerfallen, insbeson-
dere können je nach Gestaltung eine
gewerbliche Infizierung der gesamten
Einkünfte der Arztpraxis und nicht
gewollte Umsatzsteuerbelastungen
entstehen. Rechtsanwälte und Steuer-
berater haben die Ärzteschaft längst
als ein neues, zunehmend interessan-
ter werdendes Geschäftsfeld entdeckt.
Die Vielschichtigkeit möglicher
Kooperationsformen macht die Bera-
tung durch diese Berufsgruppen
zwingend erforderlich.

Fazit: 
Diese aktuelle Neuerscheinung
erleichtert Rechtsanwälten die Aus-
wahl der für ihren Mandanten geeig-
netsten Kooperationsform. „Ärztliche
Kooperationen“ zeigt die aktuellen
rechtlichen und steuerlichen Vor-
und Nachteile der verschiedenen
Modelle auf. Kurz und prägnant
geschrieben enthält das Buch viele
praxiserprobte Beispiele.

Tilo Radau

Dipl.-Betrw. Tilo
Radau ist stellvertre-
tender Geschäftsfüh-
rer des BDI Berufsver-
band Deutscher Inter-
nisten e.V.


